
Reinigung und Purgatioii,
Diese beiden Effekte werden bewirkt durch

Zvr. Leidy's Blut - Pillen, wovon ein gro-
ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Blut-Pillen enthalte» in ihrer Zusammenset-
zung, Ingredienzien, welche die vereinte» ge-
wünschten Effekte erzenge» das Blut rei-
nigen, uud die Eingewe'idc säu-
bern.

Es sind keine Pillen in Enste»; welche mit
solcher Sicherheit gebraucht werde» möge»
z» jeder Zeit, in jedem Alter »nd zn alle»
Jahrszeice», oh»e Beschränkung des Leheno,
oder der Beschäftigung, wie Dr. Leidy's Blnt
Pillen.

Nach ihrer Zusammeusetziiiig sind sie berech
net das Blnt nnd die natürlichen Flüssigkei-
ten zn reinigen, in der Zwischenzeit daß sie ge-
nommen werden und ihre Wirkung, wenn
alle Unreinigkeiten sowohl wie alle hindernde
Substanzen ans dem Magen nnd den Ei»ge-
weide» abgeführt werde», durch ihre purgi-
reudc» Eigeufchafteu.

Ueher 100,000 Soxen wurde» davo» wäh-
rend den letztVtrga»gcnen sechs Monatcn ver-
kauft, uud Ueber Z,scit ihrer
erste» Einführung, durch Leidy.

Iu keinen, einzigen Falle weiß
man, daff sie je fehlten, einen guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. Blut-Pillen enthaltend kei-
ne Ingredienzien die der Constitution gefähr-
lich siud.

Kein Mercuriui,, oder Mineralien, wel-
che angewendet sind in allen Pillen, die von
Ouacksalberu uud Betrüger» verfertigt wer-
de», welche auffolcheverderbliche Medizinen
bestehen, unter dem Vorgeben, swelches ihre
Einfalt zeigt), daff alle Krankheiteu de» Wir-
kungen von Mercurinni uud Miucrallcuw ei-
che» in» ssen.

Ueber .100 Certificate vo» Aerzte» »iid
Ander», sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolgen von Dr.
Leidy's Blut-Pille«, und weitere Hiiiwcisu»-
geu auf ihre Verdienste sind »»nöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Alle» eriistlich ancinpfeh-
len, die eiue abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen, feine Bl»t-Pille» anziifchaf-
fen uud sie zu probiren. Keiner wird je eine
andere Medizin gebrauchen, der sie einmal
recht probirt hat.

'TH Cent die Schachtel.
TVie gewöhnlich. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten populär,
in Folge seines Erfolgs nnd feiner Nützlich-
keit, so wird es auch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug zu vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt hesonders geformte Flasche» ange-
schafft für seine berühmte Tetter-- nnd Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv'a

' Tetter and (Vintment," in das Glas
geblasen, anffer seiner geschriebenen Namens-
untertchrist answendig, auf gelbem Zetteln,

Dr. Leidy'a
Tetter- und Kratz-Salbe.

ist erprobt von größere». Nutze,, wie einiges
andere Preparat für Tetter, Krätze, trockene
und wässerichte Pocken oder Schwärthe» uud
Hautkrankheiten überhaupt.

Es ist angewendet in Schule», Fabriken
und am Bord der schiffe, welche Passagiere
fuhren, wo Kinder sowohl als erwachsenePer-sonen von Hautkrankheiten befallen werden,
wegen ihrer empfänglichen Natnr, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate uud tiupfeh-
liingen sind schon früher davon Veröffentlicht,
und zahlreiche andere wären zu habe» für
Pttblizireu, aber es ist für die Eiilweiiduiig
vieler Personen, ihre Namen veröffentlicht
zu sehe», i» Verbindung mit so unangeneh-
me» uud beschwerliche» Effekte».

Iu keinem einzigen Falle weiff man daffes fehlte.
Es wurde gebraucht für Uiimüudigc und

vo» Personell von jedem Alter. Es ist dnrch-
ans sicher, enthält kein Mertiirinin i» seiner
Zlisammensetziuig ?nd mag ui'.tex alle» Um-
ständen gebraneht wexden.

Preis TZ Cent die Flasche sßotteh.
Preparirt einzig »»p zum Verkauf, im

Groffe» und Kleinen an N. B Leidy's Ge-
snndheics Emporium, No. 1!)>, Nord 2te
Straffe »uterhalb der Wein Str. (Schild
vom goldenen Adler ?nd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls znm Verkauf an der Apotheke
von I. K. Schmitt uud Co. 2te Straße, na-
he dem rothe» Löwen Wirthshause.

Bei Friedrich Klett, Ccke der 2te» uud
Callowhill Straffe, uud bei Gilbert, 2te
Straffe, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long uud A. Farriers Laneaster.
I. F. Lennere, Litiz.Miller, und Scheisty, Hamburg.

Sarah B. Morris, Readiug, und ebcufals
zu verkaufe,, im Groffe» i»,d Kleinen an
Lambert s Haupt - Ageutschafts- und Com
missious» Stohr, Ost Peuustraffe, nahe der
Sten, Reading.

December 27, 1842. bv.

Bankrott
Es wird allgeinein geglaubt, daß das Ban-

krott-Gesetz in der gegenwärtigen oder nächstenSitzung desCongresses widerrufen werden wird,
?Personen, welche wünschen mögen den Nut-
ten dieses Gesetzes zu haben, mögen daher bald
Anspruch machen.

?ol,n G- Richards,
elsfignie in Bankrott, für Berks Co.

Reading, December 6. bv.
Sin kleines Werkche», betitelt'
Ein schöner und wohlappr'obirter

Heiliger Segen
zu Wasser und zu La»d :e.

hat die Presse verlasse» und ist in dieserDruckerei zn habe».
Preis: 25 Cent das Exemplar.
Nov. 15. bv.

llonv at tl»i3 ot'kvv.

Werth der Banknoten
Alle diejenigen Banken, welche mit einei»(-')

Stein bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (112) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren früheren öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche s bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanicn.
Sanken in Philadelphia.

Namen. Diseonto in Philad.
'-Lank von 'North Amerika* pax

Northern Liberties» par
Pennsylvania* 12
Penn Taunschip* par

der Ver. Staat/ 48 bis st)

Commercial Bank,* von Pennsylvanien par
Farmers u. MechanicS Zöank par
Girard dittof 48 bi 6 50
Girard dilto (Stephen)" in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kcnsiiigtou Saviiig Institut a
McrchaiitS Bank von Philad. bctrgü.
Moymensing Bank!, 3
Manns, n. MechanicS 5 bis 6
Mechanik Bank in Phil'a, par
Manuel Labor Bank (T.W.Dyott) grbr.
Pennsylvania Savings Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebrochn.
Philadelphia Loa,, Comp. do.
Penn Townschip SaV Inst.
Richards (Mark) gebroeh.
Southwark Savings Bank betrüg.
Schuylkill Sav Institut gebrochen
Schnylkill Bank* par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken im Innern deö Landes.
Bank von Alleghem), zu llngangd.

Beaver, zu Bea?er do
Swatara, zu Harriöburg, geschlossen

zu Wasl>i»glon ungang
CbaniberSburg zu Chamberoburc,,
GettiSburg* zu Getlioburg 7
Pittsburg, zu Pittsburg, I
Susquehailiia Co. Vkontrose I»
Ehester Caunty zn Wesnhester, par
Delaware Caunty* zn Erster, par
Germantaun zu Gerniantaun par
LewiStaun zu LewiStaun 57b.t>8
Middletaun zu Middletaun 9
Montgomery Co,* zu par
Northumberland zu 7

Berks Caunty Bank zu Reading, geschlossen
Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
City B>uik zu Pittsburg, lingangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia I
Carlisle ditto* zu CarliSle, 7
Doylestann ditto zn Doyleötaim, par
Easton ditto* zu Easron, par
Erchange ditto zu Pittsburg, I

Certificate
Post Noten

Exchange Zweig zn Holidapsburg, I
Certificate

Erie ditto zu Erie,
FarmerS u. Drovers zu Waynesburg Z

do zahlbar in currant Fonds ' 6

Farmers und ditto ditto zu Pittsbnrg, gebr.
Farmexs und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers n»d do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington,
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Bristol,pax
Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster >

FarmerS ditto, von Reading* zu Rea.
Harrisburg ditto zu Harrisburg, g hjg 7
Harmony Znstitute zu Harmoni), ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Huntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu LewiStann, ungang.
Lankaster do. zu Lankaster, I
Laneaster Cauntl' Bank, zu Lancastex
Lebanon do. zu Lebanon,

do. zn Warren, gebrochc».
Marrietta n. Susqneh. TxadiiigLo. ungb.
MerchantS u. Manns. Banlf P>rtt'burg, '

Certificate 1
MechanicS Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto vonBraunSville, 7

Post Noten 7z
Miners Bank von Pottsville, 7 bis 8
Northern ditto von Pa. zu Dttildaff,ui'gb.
Nortluimbl. n. Colb.Bk. zn Milton, unqb.
N. Westexn Bk. v.Pa. Meadeville, .qeschl.
Nen Salem do. Fayette Eannty, belxüq
Nortbampton Bank zn Allentau», 28
N. 5). Telaw. Brücken Co. zn N.H. geschl.
Office der Bank von Penns. Harrisb?b gebr.
Office do do Laneaster b gebr.
Office do do Reading b gebr.
Office do do Easton b gebr.
Zweig der V. Staaten* PittSburg, gebroch,

do. do. do. zu Erie do.
do. Do- do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Earbon l'
Zlgricul. n. Mannf. Bk. zn Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss
Taylorsville Delaware Brücken Co. a
Towanda do. zu Towanda, gebrochen.
Union do. zn Uniontann, gebroch
Westinoxeland do. zu Greenobnxg/geschlo.
Wilkesbarxe Brücken Co. zu Wilk.unqana
West Branch Bank, Williainspoit,

'

Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 12
Pork ditto* zu Pork, k
Aoughogany Bank zu Pexxyopolis, nngang

Die Noten vo» de» mit a btzcichuctcnßan-
ken werden uicht in Deposit genommen abex
an den betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit b bezeichnet geben keineNotcn ans
Delaware.

Bank v.WUmington u.Brandewin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington p,,r
Bank von Smirna, Smirna, par

do. do. Zweig, Milsord, p.,r

I Farmers Bank vom Staat Delaw.*Dover,par
do. do. Zweigt Wilmington,par
do. Do- Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Thl. 1 bis 1 j

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medford, par
Connnerrial Bank Perth Amboy
Cumberland Bank* Bridgeton, par
Farmers Bank*" Mount Holly par
FarinerS » MechanicS Bank,Rahway j
Farmers n MechanicS do Middletown
Morris Co. Bank* MorriStown l j
Mechanics Bank, Burlington par
MechanicS do Newart j
MechanicS n Maniifactnrcs do-Trcnlon par
Morris Canal u Br. Co. N.J. Citv, uugb.

Post Noceu ungangbar
Newark Bank Inf. Co' Newark j
Orange Bank', Orange
PeopleS Bank, Paterson i

Princcton Bank", Prineeton par
Salem Banking Co", Salem par
State Newark j
State Bank* Elizabethtown z
State Bank' Caii.de» par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bank New BiiiiiSwick par
Siissex Ba»l" Newton
Trenton Banking Co' Treilto» par
lliiioii Bank* Dover
Baut of N. BriiiiSwickBrnnSwick gebroch.
Farmers n. MechanicS Bank do. gebroch.
Franklin Bank of N.J. JcrscyCity gebroch.
Hobokc» Banking Co. Hoboken gebroch.
lerscn City Bank, Jersey City gebroch.
MechanicS Bank, Pattcrson gebroch.
Manufaccurcrs Bank, Bellville gebroch.
Monmoiiths Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co* Lambertville
N IMannf. n Banking Co Hoboken gebro.
N IProteetion u Lombard Baiik I C do.
Paterso» Bank, Paterson gebroch.
State Bank, Trento» gebroch.
Salem il Phila. Mannf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackenfack gebro.

Der verbesserte
Ncadinger Kalender

für das Jahr 184.'Z,
gedruckt lind htrailSgtgcben von I. C. F.
Egel'nann, hat die Presse verlassen nnd ist
einzeln sowohl wie in größerer Ouantitat zuhaben bei Carl Fridrich Egelmann, Ecke der
litten nnd Pennstraße.

Ebenfalls zum Verkauf in dieser Druckerei.
Reading, Anglist 9.

Dr. Vechtcr's
L u u g e il -P r e s e r o a t i v.

Preis 50 Cent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmte» deut-
schen Arzt, der sie üher fünfzig Jahre in sei-
ner eigenen Praxis in Dentschlaud gl braucht
hatte, iu welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Hustcu,
Verkältuu geu, Katarhficber, E » qbrüstigke > t,
Kcnchhnstcu, Seiten- nnd Rückenschmerzen,
Blntspeien, jeder Art Brust- uud jungenbe-
schwerden, und i» Hemmung der herannahen-
den Auszehrung. Vieles kaun als Lob der
obige» Medizin gesagt werde», aber die Zei>
cuiigsbctaiilitinachnnge» sind znkosispielig da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versnchc damit gefun-
den werde», so wie auch zahlreiche Einpfehlnn-
gc» die Anweisnngszettel begleitend. Ueher
7N«i<l Flasche» sind allci» in Philadelphia
während dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis vou dessen Nutzbar-
keit, soust würde eine so grosse Ouantität »ie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curirung der verschiedenen Krankheiten für
welche sie empfohlen ist, daff sie allen andern
Zubereitungen vou Sarsaparilla, Pauaccas
zc. schncll vorangeht.

Viele Zeuguisse siud von Zeit zu Zeiterhal-
ten uud bekauut gemacht worden, aber derKo-
steiiailswaiid von Zcit»ngebcka»ntmachil»gc»
verbietet deren Mittheilnng alhier. Die
Leichtgläubigste» köniicn leicht üherzeugt wer-
de» vou der Nützlichkeit dieser Medizi» weil»
sie aurufcu au Leidy's Kefundhei,; Emporiilm
No. löl Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Viiie Sirasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers nnd Schlangen" allwo Zeuguisse uud
Nachweisuugeu zu huudertcu vou Falleu der
merkwürdigste» Kiircn durch diese Medizin,
vorgezeigt werde» könne».

Reading, de» 2, J»ni.
.«.Diese Medizin ist um den oben äuge-

gebene» Preis iu dieser Druckerei zu habe».
Mehr Beweis.

KienltL's Argen Vrävel
P i ll e n.

Ich erachte es als mei»e Pfiicht, bekannt
zn mache», daff seitdem ich vo» oben erwähn-
te» Pillen Gebrauch gemacht, kci»e» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die große» Schmerzen i» mei-
nen Nieren verloren, nnd nicht brauchte so
oft Wasser zu machen »nd daff ich im Stan-
de war, immer an meiner Arbeit zu bleibe»
welches ich niemals vorher im Stande war
zn thu» >i»d versichere, daff sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genom-
men habe.

Henry New man.
Heidelberg Tannschip, Libanon Caunty,
Angnst 2. bp.
Die Simptomtn oder Anfang von dieser

fürchterlichen Krankheit, sind, Druck auf der
Blase, Breuueu oder Schneide» beim Was-
sermachen oder nach demselben, Reitz dazuohne Viel machen zn können, zn lange warten
müssen ehe ,6 kommt, Nieren-Schnierzen uud
groffe Schmerzen im Krenz. Sie sind auch
ein erprobtes und bezengteo Mittel fnrDuxch-

lauf, Ruhr, Kopfweh, Magenkrampf, Eng«
brüstigkeit und Herstellung des Appetit'S

Und wer sie als ein Abführn,,gs- und Lax-
iermittel braucht, wird diesen Plagen niemals
uutcrworfeu sein.

lokn Rienley, G. D.
Ecke der 7ten und Franklin-Straffe.

> Agenten in Reading George Gctz, Carl
Wissang, Ecke der 7ten nnd Franklin-Straffe,
und A Puwclle, Druckerei dieser Zeitung;
ebenfalls zu habe» in Heidelberg Tannschip
B. C., bei Abraham Spengler.

Snbscrlptions-Einladung.
In wenigen Monaten soll im Verlag die-

ser Zeitung cin kleines Wertchcn erscheinen,
betitelt:

Nikolaus Rein h a r d t's
hinterlasse»? Papiere, tren »ach dem Origi-

nal, wie er sie vor seiner Hinrichtung
im hiesige» Gefängniß selbst ge-

schrieben hat.
Da das kleine Werkchen, welches das Ge-

ständiiiß des am isten April hier Hingerichte-
ten Nikolaus Reinhardt enthielt, bei vie-
len Bürgern geneigte Anfnahmc gesunde» »iid
jetzt z»m Theil vergriffen ist; so habe» wir
uns veranlaßt gesehen, ans den von Vielen
geänsserten Wunsch, obigen Vorschlag zu
publiziren.

Die obengenannten Papiere bilden beina-
he IL Bogen Manuskript und sind in ziemlich
iinrichtigeu Deutsch, theils i» Pennsylvaui-
scher Mundart geschrieben; »in aber von je-
dem Vorwurf, daff wir dieselben verändert
oder falsch dargestellt hätten, frei zu sein, sind
wir gesoilnen dieselben genan »ach demßiich-
stabtn im gcnaniiteu Wcrtche» zn Veröffent-
lichen.

Um »»screr SeitS für Verluste gesichert zu
seil«, wird der Druck nicht eher beginne» bis
sich eine hinlängliche Anzahl Subscribciitcn
gesunden hat um die Koste» z» decke». Sol-
che die es zn haben wünschen crsiichcu wir sich
bald zu melde», indem wir gesonnen sind Nicht
mehr zu drucken wie bestellt werden.

iptioiisprcis 25 Cent, das Ex-
emplar ; bei Bestellung einer größer» Anzahl
wird ei» angemessener Rabatt erlaubt.

Reading, im November 184Z.

Piano Fortes.
Unterzeichneter wünscht durch diese Zeilen

ein geehrtes Publikum besonders daraus auf-
merksam zu machen, daß er kürzlich mehrere
Piano Fortes von verschiedener Qualität, von
Europa erhalten hat, und daß er nun im Stan-
'de ist, dieselben billiger zu verkaufen, als sie in
Philadelphia oder an irgend einem andernPlat-
ze zu haben sind.

Einige dieser Piano Hortes sind mit und an-
dere ohne metallne Platten, sehr stark gebaut
und im Allgemeinen haben sie einen vortrefflich
schönen Ton.?Zugleich erhalten,

Piano Diccvlv.
Dieses Instrument ist neuer Erfindung, und

in Schönheit und Stärke deS Tones irgend ei-
nem Piano Forte weit vorzuziehen.

Mehrere Piano Fortes, die auf der Reise von
! Europa beschädigt, sollen deßwegen um halben
! Kostpreis verkauft werden. Für Personen, wel-
che nicht besonders aus die Außenseite so sehr
genau sehen, mag der Ankauf eines dieser Zn-
strumente eine schöne Gelegenheit sein, wohlfeil
zu einem guten Piano Forte zu kommen.

<5-econdhändige Piano Fortes sind auch zu
haben von H4O bis H7O das Stück.

Ferner hat er stets auf Hand, eine große
Verschiedenheit von Violine», Flöten, Clario-
netten, Trompeten, Hörnern, Posaunen, Vio-
linsaiten bester Art, wie auch Violinbögen?-
ebenso, große Trommeln ze. :e. Diese Instru-
mente kann er nun billiger verkaufen als früher.

C. Heizmaiin.
Reading, August 16. :;M.

I. V.
General -Agentschaft», und Cominisstons-
Stohr, nächste Thür zur goldenen Kugel, in

der Ost-Pennstraße, Reading.
Wo allezeit gefunden wird ein großes As-

sorteincnt von ächte» Patc»t-Mcdizi»e», wel-
che alle völlig geprüft sind daff sie die Krank-
heiten heilen wofür sie empfohlen werden,
wie man ans Attestaten im Stohr sehen kann.
Unter diesen befinden sich:

Schenck's Lnngcn-Sttrllp,
eine unschätzbare K»r für die Auszehrung,
Krankheiten der Lunge» und der Organe zum
Athmen. Attestate von höchst respektabel»
Personen, über ihren Werth, siud zu sehen.
Preis I Thaler die Flasche.

Balsam von Lungenmurz,
höchst berühmt für die schnelle Knr schädlicher
Hustcu, Asthma, Brustbeschwerde» :c. Preis
50 Cents die Flasche.

Cantrell's Fieber-Mirtur
uttd Tome Medicamcnte, ein wirksames
Schutzmittel gegen,und eine sichere »nd schnel-
le Kur der herrschendste» Krankheiten. Als
solches ist es mit dem größten Vertrauen
empfohlen. Ebenfalls eiu sehr Vorzügliches
Auti -Dispcpsia Pulver uud verändernde
Pille», preparirt durch dieselbe Person.

Dr. Dyott's
berühmte Familien - Medizinen, welche seit
4l) Jahren geprüft sind, eine volle Beschrei-
bung davon findet man in Dyott'S Gesuud-
heits Orakel, eine große Medizin- und Fami-
lien-Zeitung, zum Verkauf wie oben, Preis
nur 2 Cents das Exemplar.

Dr. N. B. Le i dy's
hochgeschätzte Blut-Pillen, Wurm-Thee und

und Krätz-Schmiere.
Dr. Ford's Balsam vou Horhonnd,
für die Heilung von Asthma, Husten, Erkäl-
tungen !t.

Dr. Schermaus
Husten-, Wurm- und Kopfschmerzen -Lozenges, Zahn-Brei und armen Mannes Pflaster,

dieftlbttt welche früher schon von Obenge-
nanntem verkauft wurden.

Pelham's berühmter
Hoa, kound Landy, für Hnsten, Erkältun-
gen, Auszehrung:c.

Slnie's pectoral grüne Tropfen,
für Heiserkeit, Influenza, Erkältung?» :e.

Dr. Richters Al'führunqs-Pillen,
höchst anempfohlen zur Reinigung des Sy-
stems von allen hiliöfen Krankheiteu.Detterer'a isz Cents aiigcnehine Pnrgier«

Pillen.
IVrigbt'l! Indianische Kräuter-Pillen.
Srandreth'o Pillen.

Er wird ebenso fortwährend auf Haudhalte,,: Stärkungspflaster, Godfrey s Cor-
dial, Bateman's Tropfen, harlcmer Oel
brittisch Oel, Spieköl, Opoteldoe, Sold
Tinktnr, Castoröl, süffes Oel, Limonen Es-senz, Cinnamon,Gewürz-Nelke», Epsoinsalz,
Glaubersalz, ?e. ?e. welches er alle zu den
niedrigste» Preisen verkaufen wird.

Reading, Jannar 3. bv.

Das Gcstandniß
von

Nikolaus Skeinliavt,
welcher wegen der Ermordung von

s n r a V C l, » i jk
am Isten April, 1842, in Reading hingerichtet

wurde.

AuS feinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 4<5 kleine Seiten und kostet
12H Cent das einzelne Exemplar. Krämern

und <i-tohrhaltern, welche ein Dutzend oder
mehr kaufen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.'

Reading, den 21. Juni.

ZZranorttt) 9
Begitabilien Universal-Pillen.
VS-Todeasloß der Verfälscher.

Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei- Inc Brandreth's Pillen ächt sind wenn nichtdie Schachteln mit neue» Zetteln versehen
sind. Es sind drei »»p jede enthält die glei-
che NameiiSaiifscbrift vo» Dr. Brandreth.
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, schön
vcrziert und mit einem Kostenaiifwandc von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinncrt euch, der gleiche Name von B.
vrandretl) muff oben auf der Schachtel,auf
der Seite und auf de» Bode» fei». Be, sorg
fälliger lliitersiichiiiig ist Name Benja- I
»»» Braiidreth auf verschiedenen Stelle» der
»eiieii Zettel zu finde», welche genau gleich
mit Dr. Brandreths Handschrift ist. DieserName ist iu dem Netzwerke zu finden.

Die Pille» werde» z» 25, Cent die Schach,
tcl verkauft, vou de» folgende» Agenten m >

B e r k 6 C a n I, t y:
Stichter niid McKnight, Reading ; Miller,

Scheifi» ». «mith. Hamburg; M. K. Boyer,
Betuville; Daniel A. Faust, an der Readin-gcr Strasse »ach Beriiville; Samuel Hechler,.>
Bailinvtaun; H. u. D. Boyer, Boyerstauu ' <

Henry Dingle, Friedensbuiq ; Richard HlJones, Unionville; W.iind T. Vandersleiff,
Womelsdorf; Samuel Moore,Stouchsburg

Bemerke das jeder Agent ein engraviertes
Certifieat der Agentschaft hat, mitcine., An-
sicht von Dr. Brandreth's Manufaktcry zuSing Sing darstellend, und auf welche« rich-
tige Copieu der ueueu Zettel zu sehe» sind,
die jetzt ans Brandreth's Pillen Schachte!»gebraucht werde».

.

Srandretl,, M. D.
Al und an seinerfi'ce, No. 8. Nord Kte Straffe, Philadeph'a
Fehriiar >5, 1»42. I z.

A n z c i g c.
eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
fü x

Künstler und Professionisten,
oder ei»

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Re zeptbu ch

Aus dtm Englischen, mit Beinitzuiig der be-
sten in- uud a»slä»dische»'Werke

bearbeitet.
für Chemistt», Kunsttischler,Möbelschreiuer,
iHcwehxschafter uud Büchseumacher, Lackirer
Kutschcu-uiid Chaiscufabrikauten.Vergolder,
Kuustdrechsler, Kammacher, Blcchschmiede
und mehrere aiiderc Gewerbtreibende, uebstgründlichen Anweisungen über die

Behandlung uud Anwendung
der gegebenen Rezepte.

Alle» solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die obe» im Titel des Buches ange»
führt siud, erlauben wir n»s den "Prakti-
schen Rathgehcr" als ein höchst nützliches
Buch zn empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Vcxschöuexung ihrer Arbei-
ten erlernen.

Für Buchhändler uud Andere, welche im
Grossen zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest -

l l)l) Exemplare in guten Pappbaud ol>
50 ~ ~ ~ ~ 39.
25 ~ ~ ~ ~ 19,00

12 ? ? ? ? 7. SO
gegen Eiiistnduiig des Betrags bei der Bestel-
lung?Verscildiiugskosten, Porto und beglei-
che», wer bei» aiifferdtin berechnet.


